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Glückwunsch, aber dein Posting zeigt eben auch gerade ganz klar, dass du intuitiv zwei
entscheidende Dinge richtig gemacht hast

a)

Zitat

Sicher hat man seine Unterrichtsbesuche den Wünschen der Seminarleiter angepasst

dich also angepasst hast, und

b) dich gut verkauft hast:

Zitat

Und in den Reflexionen der Unterrichtsstunden habe ich auch durchaus argumentiert,
warum ich meine Planung für sinnvoll halte

Wenn Reffis scheitern, dann an diesen beiden Kernpunkten.
Gut, dass ich das kapiert habe.

Zitat

und das hat überhaupt nichts damit zu tun, dass man den Prüfern ausgeliefert wäre.

Naja, hier widersprichst du dir ein wenig selbst-- oben hast du noch gesagt, dich angepasst zu
haben.

Klar warst du deshalb auch wenig gefährdet, ausgeliefert zu sein -Anpassung und
Außenwirkung stimmten eben.
Bei anderen Leuten ist das aber durchaus nicht der Fall- siehe Leidensgeschichten von Reffis.

Insofern bestätigst du nur meine Ansicht.
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